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 Nachruf 
 
 
Wir trauern um unsere am 23.05.2021 verstorbene ehemalige Mitarbeiterin 

 

Ilse Pilsl 
 

Frau Pilsl war von Januar 1985 bis zu ihrem Ruhestand im April 1998 als Reinigungskraft 

im Landratsamt Lichtenfels tätig. Wir haben sie als pflichtbewusste Mitarbeiterin kennen 

und schätzen gelernt. Unser besonderes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.  

 
Wir werden ihr Andenken bewahren und sie stets in bester Erinnerung behalten. 
 

Lichtenfels, 31. Mai 2021 
 

 
Tobias Holley 

Personalratsvorsitzender 

 
Christian Meißner 

Landrat 
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Vollzug des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) und der 13. 
Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 
(13. BayIfSMV); 
Allgemeinverfügung zur Bekämpfung des Corona-Virus 
SARS-CoV-2 im Landkreis Lichtenfels; 
Weitere Öffnungsschritte anlässlich der Corona-Pande-
mie gem. § 27 Abs. 1 und 2 der 12. BayIfSMV - Aufhe-
bung 

 
Das Landratsamt Lichtenfels erlässt auf Grundlage des § 28 
Abs. 1 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG), Art. 49 Abs. 1 
des Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz 
(BayVwVfG), § 65 Satz 1 der Zuständigkeitsverordnung 
(ZustV) und Art. 35 Satz 2 BayVwVfG folgende 
 
 

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g : 

 
 
1. Die Allgemeinverfügung des Landratsamtes Lichtenfels 

vom 04. Juni 2021, über die weiteren Öffnungsschritte 
anlässlich der Corona-Pandemie, die auf § 27 Abs. 1 und 
2 der 12. BayIfSMV beruhte, wird   a u f g e h o b e n . 

 
2. Diese Allgemeinverfügung gilt ab 10. Juni 2021 durch 

Veröffentlichung im Amtsblatt des Landkreises Lichten-
fels als bekanntgegeben. 

 
3. Diese Allgemeinverfügung tritt am 11. Juni 2021 in Kraft. 

 
 
H i n w e i s e : 

 
1. Diese Allgemeinverfügung ist gemäß § 28 Abs. 3 i.V.m. 

§ 16 Abs. 8 IfSG kraft Gesetzes sofort vollziehbar. Wi-
derspruch und Anfechtungsklage haben daher keine auf-
schiebende Wirkung. 

 
2. Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayerisches Verwaltungs-

verfahrensgesetz (BayVwVfG) ist nur der verfügende 
Teil einer Allgemeinverfügung öffentlich bekannt zu ma-
chen. 

 Die Allgemeinverfügung mit ihrer Begründung kann wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten im Amtsgebäude des 
Landratsamtes Lichtenfels, Zimmer Nr. 253, Kronacher 
Str. 30, 96215 Lichtenfels, eingesehen werden. 

 
 

R e c h t s b e h e l f s b e l e h r u n g : 

 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach ihrer Bekanntgabe Klage erhoben werden 
bei dem 

 
Bayerischen Verwaltungsgericht 

Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth, 
Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth 

 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer 
für den Schriftformersatz zugelassenen Form. 
 
 
 
 
 
 

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bay-
ern) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen ange-
geben, die angefochtene Allgemeinverfügung soll in Ab-
schrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung zur Nie-
derschrift Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden. 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
- Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 

nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-
gen. Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetprä-
senz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de). 

- Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Ver-
waltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig. 

- Anordnungen auf Basis des § 28 Abs. 1 IfSG sind gem. § 
28 Abs. 3 i.V.m. § 16 Abs. 8 IfSG kraft Gesetzes sofort 
vollziehbar. Wegen der sofortigen Vollziehbarkeit kraft Ge-
setzes hat eine Klage gegen die Allgemeinverfügung keine 
aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 VwGO). 
Das bedeutet, dass die Anordnungen auch dann befolgt 
werden müssen, wenn Klage erhoben wird. Beim Landrat-
samt Lichtenfels kann die Aussetzung der sofortigen Voll-
ziehung bzw. bei dem in der vorgenannten Rechtsbehelfs-
belehrung genannten Gericht die Anordnung der aufschie-
benden Wirkung der Klage beantragt werden, § 80 Abs. 4 
und 5 VwGO. 

 
 
Lichtenfels, 10. Juni 2021 
 
 
 
Meißner 
Landrat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Landratsamt Lichtenfels 
Christian   M e i ß n e r 

Landrat 

http://www.vgh.bayern.de/

